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Dan sinnd von Johan Schweickhhard Pirckhl, 
  Handlsman in Regenspurg erkhaufft in 
  die Ambtsstuben 100 Federkhiell 
  der bessern Gattung, daruor entricht 
       1 fl. — — 
 
Item vor 100 schlechtern dergleichen bezalt 
     — fl. 48 kr. — 
 
Nicht weniger ist von lob. Commiszion wegen 
  dem alhiesigen Statt Thurner Vlrich Knappen 
  gleich vorige Iahr genedigist angeschafft vnd 
  verraicht worden den 1. Octobris 1687 
       1 fl. — — 
 
Dem Mösner bey St. Johanns, alwo vnder 
  anwesender lob. Preu Commiszion alle Tag 
  ein heyl. Möss gelesen worden, Trinckhgelt 
     — fl. 20 kr. —  

 

Huius 3 fl. 44 kr. 
 
[fol. 208r] 

 
Vnnd dem Preuambts Potten, vmb Willen 
  er beyr Commiszion steths vfgewarttet, 
  anbefolchnermassen geben 
       1 fl. 30 kr. — 

 
Wolf Lisserl von Muderried, Preukhnecht, 
  hat mit Waizvmbsezen vnd Abpuzen 
  der Casstenpöden 8 Taglohn, ains zu 
  12 kr., verdient, so ihme den 1. Octobris A

o.
  

  1687 entricht 
       1 fl. 36 kr. — 
So ist Wolfen Widman, Burgern vnnd 
  Fischern alhier, welcher vor Anfang deß 
  Molzens aine Salzscheiben von Regenspurg 
  zue Ausfrischung der Malzthennen 
  heraus gebracht, guethgemacht worden 
       2 fl. 24 kr. — 

 
Obbemelter Wolf Cisserl vnd Adam 
  Schittenhelmb, beede Preukhnecht, haben aber- 
  mahl, ieder 12 Tag, Waizen vmbgesezt vnd 
  den 15. Octobris 1687 empfangen 
       4 fl. 48 kr. — 

 
Huius 10 fl. 18 kr. — 
 


